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Deutſches Reich

Deutſcher Reichstag 25 Sitzung vom 2 Mai
theilte der Präſident mit daß die Kommiſſion für Berathungdes Be e gewählt ſei und ſich conſtituirt habe Vorſitzende

Völk und Klotz Berlin Schriftführer Websky und Wilmanns Das
Haus fuhr darauf in der geſtern abgebrochenen Berathung über die 88
T und 3 des Jnvalidenfondsgeſetzes fort Abg v Wedel Malchow
führt aus daß die Frage in welchen Papieren der Jnvalidenfonds
angelegt werden ſolle im Augenblick noch gar nicht ſpruchreif i
beantragt deshalb ſeinerſeits das Proviſorium innerhalb V k
Regierung eine gewiſſe Freiheit der Bewegung gewährt 7
bis zum I Januar 1878 ehe Präſident Delbrück hälteine Begebung des Jnvalidenfonds in Staatspapieren allein für in dem
Grade ſchwierig daß man faſt ſagen könne ſie ſei unmöglich wenig
ſtens in der von der Kommiſſion vorgeſchr ebenen Friſt Es nüſſe des
halb auch noch eine andere Veranlagung geſtattet ſein Das Kirch
khurmrennen der Kommunalverwaltungen flöße ihm keine Furcht ein
auch halte er mit Bamberger die Zulaſſung von EiſenhahnPrioritäten
für vortheilhaft Die Discuſſi n wird geſchloſſen Nachdem der Be
richterſtatter Dr Stephani die Commiſſions Vorſchläge empfohlen
ergreiſt der Finanz Miniſter Camp hauſen zu einer perſönlichen Be
merkung das Wort auf Grund welcher Präſident Simſon die Dis
cuſſion wieder für eröffnet erachtet und dem Abg Richter das Wort
ertheilt Ueber dieſen Zwiſchenfall entſteht eine vom Abg 2 asker
angeregte Discuſſion über die Aus gung des S 45 der Geſchäfts
ordnung welche Abg Dr Braun endlich ſchließt indem er conſtatirt
daß der Präſident im Sinne des Hauſes verfahren daß aber auch
nicht beſtritten wäre daß dem Präſidenten die Disciplin über alle
Perſonen zuſtehe welche im Hauſe anweſend ſeien e der Ab
ſtimmung wird der S 2 unter Verwerfung aller übrigen Amendements
nach den Commiſſionsvorſchlägen mit dem Amendemnt v Bender an
genommen Derſelbe lautet 8 2 die dem Reichs Jnvalidenfonds
überwieſenen Gelder ſind zinsbar auzulegen Jhre Anlegung hat vor
behaltlich der Beſtimmung in S 3 nur zu erfolgen in verzinslichen

Schuldverſchreibungen welche a auf den Jnhaber lauten oder auf
den Jnhaber jeder Zeit umgeſchrieben werden können und Seitens
des Gläubigers unkündbar ſind und b einer der nachſtehend verzeich
neten Gattungen angehören 1 mit geſetzlicher Ermächtigung Jusge
ſtellte Schuldverſchreibungen des Reichs oder eines Deutſchen Bundes

ſtaates 2 Schuldrerſchreibungen deren Verzinſung vom Reich o er
von einem Bundesſtaate geſetzlich garantirt iſt 3 Rentenbriefe der zur
Vermittelung der Ablöſung von Renten in Deutſchland beſtehenden
Rentenbanken 4 Schuldverſchreibungen deutſcher communaler Cor
porationen Provinzen Kreiſe Gemeinden u ſ welche einer regel
mäßigen Amortiſation unterliegen Eine Veräußerung der ſolchergeſtalt
erworbenen Schuldverſchreibungen iſt nur in den durch dieſes Ge
ſetz beſtimmten Fällen J 3 u zuläſſig Der Umtauſch kleinerer
Stücke gegen größere derſelben Gattung und in demſelben Geſammtbe
trag oder umgekehrt welcher bei dem Schuldner erfolgt wird durch
dieſe Beſtimmung nicht ausgeſchloſſen Der S 3 wird mit einem
vom Abg Bamberger vorgeſchlagenen Amendement in folgender Faſſung
angenommen S 3 Für die Zeit bis zum 1 Juli 1867 kann die An
lage auch erfolgen in Schuldverſchreibungen anderer Staaten in
Schatzanweiſungen des Reichs oder eines Bundesſtaates in Gewäh
rung von L ombarddarlehen auf Effekten welche nach den
Vorſhriften dieſes Geſetzes zur endgültigen oder vor
läufigen Anlegung geeignet ſind 58 2 u in inländiſchen
oder auf Gold lautenden ausländiſchen Wechſeln erſten Ranges oder
in Prioritätsobligationen Deutſcher EiſenbahnGeſellſchaften Schuld
verſchreibungen dieſer Art können außer in den H 8 u 9 erwähnten
Fällen auch im Intereſſe der Erwerbung von andern Schul verſchrei
bungen veräußert werden Der Antrag des Abg v WedellMahhow den Termin bis zum I Januar 1878 hinaus zu ſchieben
war abgelehnt worden Das Haus ge Lhmigte dann noch den SA
welcher die Verwaltung und Controle des Jnvalidenfonds regelt unter
Annahme eines von den Abg Bamberger und Gumbrecht geſtellten
Amendements worauf die Debatte abgebrochen die Sitzung 4 Uhr
geſchloſſen wurde RNächſte Sitzung Sonnabend Vormittags 11 Uhr
T O Fortſetzung der heute vertagten Berathung dritte Verathung
des Amortiſations Geſetzes und des Geſetzes wegen der Rechtsverhält
niſſe der Reſchsgrundſtücke

Oeſterreich
Wien 1 Mai Man erzählt der Kaiſer habe Veranlaſ

ſung genommen während des Aufenthalts des Deutſchen Kron
prinzen ſeinen jüngſten Bruder denſelben Erzherzog der ſeiner
Zeit durch ſeiuen Beſuch arf der hohen Saive der Oeffent
Uichkeit ſo viel Stoff zu Commentaren geboten von der Haupt
ſtadt e fernt zu halten Erzherzog Ludwig Victor begab ſich
vor ein gen Tagen nach Salzburg zu längerem Aufenthalt auf
ſeiner dortigen Beſitzung Die N fr Pr meldet Die
anläßlich der Erkrankung des Papſtes geführten Verhandlungen
der Mächte welche das V torecht bei der Papſtwahl haben
führten zu dem Reſultat daß dieſe Mächte ſich einigten für
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die eventuelle Wahl eines Papſtes deſſen Perſönlichkeit den
Intereſſen der Staaten zuwider wäre würden dieſelben von
ihrem Vetorechte den unumſchränkteſten Gebrauch machen
Spanien war bei dieſen Verhandlungen nicht einbezogen Die
engliſche Regierung hat wie der offiziöſe hieſige Correſpon
dent der Karlsr Ztg ſchreibt einen vorläufigen vertrauli
chen Gedankenaustauſch zwiſchen den Mächten angeregt ob und
wie vielleicht ohne irgendwelche directe Cinflußnahme auf die
Dinge in Spanien die Möglichkeit gegeben ſei aus nahe lie
genden Gründen des europäiſchen Jntereſſes eine Ordnung
der Dinge in Madrid aufzurichten bezw zu befeſtigen welche
ſowohl der inneren Entwickelung freien Spielraum zu gewäh
ren als der Gefahr einer Störung des allgemeinen Friedens
zu begegnen vermöchte

Der Kaiſer von Japan welcher bekanntlich auf der wiener Welt
ausſtellung durch mehrere Commiſſare vertreten ſein wird gedenkt im
Jahre 1877 in Japan gleichfalls eine internationale Ausſtellung her
zurichten und hat ſeinen Vertretern in Wien ſtreng auf die Seele ge
bunden daß ſie dem Baron von SchwarzSenborn abſehen wie man
eine ſolche zuwege bringt

Großbritannien
In London hat ſich ein Comiie zur Fortführung der gericht

lichen Verfolgung der Carliſten gebitdet Die Namen der Mit
glieder ſollen noch nicht veröffentlicht werden doch iſt ſchon
eine hinreichende Baſis zur Auftreibung der nöthigen Fonds
hergeſtellt Ruhe ſoll den Carliſten und ihren engliſchen Freun
den jedenfalls nicht gelaſſen werden

Eine bedeutende Feuersbrunſt hat in den Wagenfabriken der Lan
caſhire und Yorkſhire Railway Company zu Mancheſter in Englandſtattgefunden Die ganzen ſehr umfangreichen Bauten nebſt vielen

Wagenvorräthen ſind den Flammen zum Opfer gefallen wodurch ein
Schaden im Betrage von etwa 200,000 Pfund Scterling angerichtet
wurde 120 Waggons wurden zerſtört und 50 Locomotiven im Werthe
von je 70 0 Pfund Sterling wurden calcinirt So mächtig war das
Element daß Hütten die eine halbe Meile engl entfernt fich befanden
durch die Hitze Feuer fingen und niederbrannten

Jn Südwales hat der Strike der Kohlengrubenarbeiter wirklich
wieder begonnen In Pontypool und Aberſychan wurde die Arbeit
eingeſtellt weil man den verſprochenen Lohnzuſchuß von 10 pCt
verweigerte

Italien
Telegraphiſch wird aus Rom der Rücktritt des Geſammt

miniſteriums gemeldet Die Wahlſteuerfrage und das Geſetz
über die Körperſchaften ließen längſt den Ausbruch einer Mi
niſterkriſe erwarten Die erſtere Frage wurde glücklich erledigt
ohne daß die gehegten Befürchtungen ſich erfüllten die Bera
thung jenes Geſetzentwurfes der Kammer et vor der Thüre
Unerwartet veranlaßte nun eine ganz andere Angelegenheit von
allem Anſcheine nach wenig prinzipieller Bedeutung den Rück
tritt des Geſammtminiſteriums Was ſonſt ſelten zu geſchehen
pflegt ereignete ſich nicht weil ihnen ein zu geringer ſondern
weil ihnen ein zu großer Credit angewieſen wurde reichten die
Miniſter ihre Entlaſſung ein Sella hatte geſtützt auf einen
Entwurf des Marineminiſters 6 Millionen für die Errich
tung eines Militärarſenals in Tarrent begehrt während ein
Commiſſionsentwurf 23 Millionen zu dieſem Zwecke auswerfen
wollte Die Kammer ſtimmte für die Anträge der Commiſſion
und in Folge deſſen gab das Cabinet ſeine Demiſſion Ob es
nur die Sparſamkeit des ſonſt eben nicht zu ſparſamen Con
ſeils ſei welche dieſen Schritt verurſachte oder ob tiefer lie
gende Motive vielleicht die Furcht vor dem längſt wie ein
Damoklesſchwert über ſeinem Haupte ſchwebenden Geſetzentwurf
über die religiöſen Körperſchaften das Miniſterium Lanza zur
Abdankung bewogen bleibt dahingeſtellt

Holland
Jn der Sitzung der zweiten Kammer vom 1 Mai theilte

der Miniſter der Kolonien ein Telegrrmm des Generalgouver
neurs von Jndien mit in welchem gemeldet wird daß nach
einem telegraphiſchen Berichte des Regierungscommiſſars vom
25 April die Truppen nicht mehr durch den Feind bennruhigt
worden ſeien Auch ſcheine das Einſchiffen keine Schwierig
keiten zu bieten

Rußland
SZu den Berichten über den Beſuch des Kaiſers Wilhelm
tragen wir noch folgende einer Correſpondenz der Nat Ztg
aus Petersburg vom 29 April entlehnte Einzelheiten nach

Nachdem am Sonntag Kaiſer Wilhelm Kaiſer Alexander die
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übrigen Fürſtlichkeiten und das Gefolge hinter den Pforten des Winter
We verſchwunden waren ließ ſich die Volksmenge doch nicht be
chwichtigen und machte in einem ſolchen Lärm ihrem Enthuſigsmus

Luft da ſich beide Kaiſer gezwungen ſahen wiederholt auf dem Balkon
des Winterpalais zu erſcheinen ehe die Menge begann ſich zu verlaufen
Der Tag im Weiteren verlief alsdann ruhig Di Herrſchaften dinirten
im Winterpalais und begaben ſich Abends ins Ballet Vielſeitig glaubte
man daß eine Jllumination ſtattfinden würde um ſo mehr als die
Vorbereitun en zu der heute Abend dem Geburtstage Kaiſer Alexanders h
ſtattfindenden Jllumination die jedenfalls ſehr großartig werden wird
getroffen waren Es war aber die ſpecielle Erlaubniß des Oberpoli
meiſters in der bekannten Phraſe Es iſt den Einwohnern von St
Petersburg geſtattet nicht erfolgt und p hatte nur das Hotel

Dagma deſſen Beiſpiel der Moskauer Bahnhof und das SnamonskiHote nachher folgten illuminirt ſo daß der ganze Platz einen glänzenden
Anblick bot

Auf die von einer Deputation der in Petersburg wohnenden
Deutſchen gehaltene Anſprache ſ geſtr Bl hat Kaiſer Wilhelm
folgende Antwort gegeben

Jch danke gen meine Herren für die patrotiſchen Gefühle dieSie mit ſolcher Wärme hier ausgeſprochen haben es ſind allerdings

in Deutſchland Umgeſtaltungen vor ſich gegangen wie ſie zwar längſterſehnt worden deren Vollendung aber P bald nicht erwartet werden

konnte Dieſe Umgeſtaltung begann mit dem Jahre 1866 ſie wurde
vollendet 1870 und 1871 Vor Allem hat dazu die deutſche Armee
beigetragen welche Jch kann es ſagen Thaten vollbracht hat wie ſie
in einer Geſchichte wenigſtens nicht in der deutſchen bisher zu verzeichnen
geweſen ſind Neben den ruhmreichen Thaten der Armee iſt es aber
die einmüthige opferwillige Hingebung der ganzen Nation in allen
Gauen des Vaterlandes und ſelbſt weit über dieſe hinaus geweſen
welche das große Werk ſo weſentlich gefördert hat Sie ſind alle den
Thatſachen gefolgt Sie wiſſen es wie Gottes Fügung uns zum Siege
geführt hat in dem Kriege zu dem wir man kann es nicht anders be
zeichnen wie durch einen Ueberfall gezwungen worden ſind denn es
iſt Jhnen die Wahrheit bekannt daß der Friede bereits geſichert er
ſchien als die Kriegserklärung erfolgte Nun die Vorſehung hat unſere
erechte Sache mit Erfolg gekrönt und ſie wird unſere Hoffnung erfüllen daß Deutſchlands Geſchicke ſich auf der gegenwärtigen Höhe

erhalten und im Frieden ſich ſegensreich fortentwickeln Die Einheit
in eine Thatſache und ſie wird von Jahr zu Jahr immer ſchönere
Früchte tragen Und ein ſolches Reich in der Mitte Europas iſt eine
Bürgſchaft für den Frieden überhaupt Es iſt ein glückliches Gefühl
für uns Alle die wir jetzt leben daß die Vorſehung uns auserwählt
ar dies zu erreichen und ſo werden unſere Hoffnungen wie Sie dieelben ſo hon ausgeſprochen haben ja auch in Erfüllung gehen

Amerika
Die Meldung des Commandeurs der bei den Lavabetten in

Oregon ſtationirten Truppenabtheilung alle Vorbereitungen
ſeien getroffen daß auch nicht einer der Modoes entwiſchen
könne iſt durch die Thatſachen arg dementirt worden Ein
Privattelegramm der

Da man keine Jndianer antraff ſo rückten die Truppen ruhig
nach nun begann aber von allen Seiten ein heftiges Feuer
Seitens der Indianer aus ihren Verſtecken die Truppen konn

Times vom 29 April bringt noch
folgende Einzelheiten Eine recognoscirende Truppe 200 Mann
ſtark verließ das Lager in den Lavabetten um die Modocs
in ihren neuen Verſchanzungen bei Fort Bluff aufzuſuchen
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ten in den Schluchten weder vorwärts noch rückwärts und es a
iſt bis zur Stunde noch ungewiß

rungstrnppen in Fort Carry Nevada angegriffen haben und
7000
laſſungen bedrohen
Schutze der großen Pacifie Eiſenbahn abgeſandt
der unglücklichen Rothhäute ſind nun wohl gezählt

c e

Wiener Weltausſtellung
Vom früheſten Morgen an am Tage der Eröffnungs

feier ſetzten ſich förmliche Völkerkeravanen in Bewegung
um zum Feſtplatze zu gerangen den man mit dem Aufgebote
übermenſchlicher Kräfte zum Empfange der Gäſte würdig aus

ob es den nachgeſandten
Verſtärkungen gelungen iſt die Bedrängten zu befreien Es
wird ferner gemeldet daß die Blackfeet Indianer die Regie

Yankton und Tonton Indianer die amerikaniſchen Nieder
Die Regierung hat 2000 Mann zum

Die Tage
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e

geſtattet hatte Flaggengruß wehte den Ankommenden von den
Spitzen der Ausſtellungsgebäude entgegen in dichten Reihen
ſtand die Menge eine lebendige Hecke bildend durch welche
ſich langſam der Zug der glänzenden Equipagen bewegte die
vor dem Hauptportale des Weltausſtellungsgebäudes hielten
durch welches die Beſitzer der Ehrenkarten im Staatskleide oder
im bürgerlichen Feſtgewande die Damen in großer Toilette
ihren Einzug hielten

Vom Altar in den Krieg
Lothringiſche Familiengeſchichte aus den Jahren 1870 1871

Von

M Ant Niendorf
Fortſetzung

Dieſer Mann war in Emmerdingen ſo hieß das Dorf
geboren und ſtammte aus der Mühle die am Fuße der

alten Burg lag Der Urfonds all ſeines Schaffens befand
ſich in dem Abhang eines Berges der Kahlenberg genannt
verborgen der auf preußiſchem Gebiete unmittelbar an der
Grenze zum Beſitze der Emmersburg gehörte Aus ſeinem
Bauch in Verbindung mit der Situation der franzöſiſchen
Zollgeſetzgebung ſpann ſich dies wunderbare Getriebe wie das
Netz aus dem Leibe der S inne hervor denn dieſer Berg
barg jenes merkwürdig koſtbare Geſtein der Gegenwart wel

ches man Steinkohle nennt eKlüglich aber hatte err Theuring der Fabrikherr ſeine
großartigen Eiſenhüttenwerke aller Art nicht vieſſeits neben
der Saarbrückiſchen ſondern jenſeits der franzöſiſchen Grenze
angelegt denn daraus erwuchs eben ein eminenter Geſchäfts
vortheil Die früheren franzöſiſchen Zölle auf Eiſen und
Eiſenwaaren verſchiedener Arten vertheuerten die preußiſchen
Fabrikate weſentlich bei der Ueberſchreitung der Grenze und
bildeten ſomit für den Verfertiger derſelben Waaren in Frank
reich ſelbſt einen bedeutenden Jnduſtrieſchutz der für Herrn
Theuring zum ſichtlichen Gedeihen bei der Anlage ſeiner Werke
ausſchlug Der zwiſchen Preußen und Frankreich im Jahre
1862 vereinbarte neue Handelsvertrag machte zwar einen ge
waltigen Schnitt dahinein allein immerhin blieb die Lage für
verſchiedene Branchen günſtig wofür er ſelbſt als Großin
duſtrieller ſeinen Einfluß geltend gemacht hatte Der mäch
tige Fabrikherr ein geborner Deutſcher und Preuße
war darum auch mit Leib und Leben Franzoſe und ſo einge
nommen für die grande Nation wie es kaum ein eingeborner
Pariſer ſein konnte denn leider hängen Patriotismus unv
reale Intereſſen oft mehr untereinander zuſammen als es
beim oberflächlichen Blick erſcheint namentlich iſt jede
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oſtenſible Patriotengluth eine ſehr verdächtige Erſcheinung die
in den Zeiten politiſcher Erregung mehr Unheil angeſtiftet
als wirklichen Segen gebracht hat

Herr Theuring hatte ſich in der Mitte ſeiner Schöpfungen
ſein allerliebſtes Heim aufgebaut Sein modernes Schloß
lag in der Kolonie der er den franzöſiſchen Namen Recueil

Sammlung gegeben denn hier allerdings ſammelte ſich all
ſein Reichthum ſeine Macht ſein Anſehen während er gewiß
ſelbſt dabei nur an die Poeſie eines Aſyls zur Sammlung
ſeiner Gedanken bei der Taufe dieſer Heimſtätte gedacht hatte
Dies Aſyl war nicht überprächtig eine Villa wars im mo
dernen Styl aber bequem und groß genug für ſeinen Haus
ſtand denn dieſer Mann der ſtetigen Entwürfe nimmer
ruhend in ſeinen Unternehmungen hatte eigentlich niemals
baares Geld übrig Das Glück das feine Handlungen beglei
tete trieb ihn immer weiter ſo daß er obwohl Millionär
doch für ſeine Millionen nichts als Oefen Fabriken Werk
zeuge Kohlen Bahnen Häuſer und tauſend andere Dinge
ſah und bei außergewöhnlich n Ausgaben gewöhulich ſeinen
a Anſpruch nehmen mußte der indeſſen unerſchüttert
daſtand

Der Ort Recueil mit etwa 500 Einwohnern lag in einer
anmuthigen Gegend des Thales In den geradlinig gebauten
e wohnten die Beamten der verſchiedenſten Grade
Arbeiterwohnungen mit Gärtchen und kleinem Ackerland reih
ten ſich daran Der freundliche Ort laborirte nur an dem
einem Uebel daß man ihm das Neue eben Erſtandene anſah
was vornehmlich aus dem Mangel an Baumgrün entſprang
Deſto anmuthiger hob ſich die Villa vom Grunde ab Die
Auffahrt von Macadam lief im Bogen bis vor die korinthi
ſchen Säulen und die 14 breiten Steinſtufen vor dem Ein
gang des Hauſes Orangerien bekleideten noch im Sommer
die Seiten der Treppen und umbüſchten oben den weiten
Veſtibül mit ſeinen Sommerſitzen und Bänken Hinten ſtie
ßen die wenigen Wirthſchaftsgebäude daran

per rzählung fällt in die Zeit der Mitte des Juni im
Jahre 1870d n ſaß eines Morgens im Comtoir das in dem

geräumigen Hauſe am Platz de la Concorde lag wie er
das Centrum ſeiner Kolonie vor der Villa benannt hatte dort

Foliobüchern zuſammentrafen

Bis 11 Uhr dauerte der jZuzugg der

wo alle die Fäden der vielverſchlungenen Geſchäfte in ſeinen
Neben ihm ſtand ſein Ge

ſchäftsführer der ihm vortrug und eine Menge Papiere in
Bereitſchaft hielt deren Jnhalt dem Chef unterbreitet werden
mußte

der ſein Ziel verfolgt Das greiſe

men und Weben wie es der Natur der hei
und Wolfsarten eigenthümlich iſt

und verflechten ſich in einander wie Schlangengebilde über d
Stirn und um die Augen und die dichten Brauen ſtehen nach
innen zu geſenkt als ob der ſchwere Ernſt des Lebens da ſ
nen Sitz immer gewichtiger eingenommen Das eigentliGeſicht ſcheint wie begraben unter dieſen Spuren der Zeit

denen wohl an dreißig Jahre unaufhörlich zeichneten A
dies Auge blitzt und bewegt ſich noch gedankenhaft ſchnell u
das Gehirn in dem hohen kahlen Schädel muß von ſeltſa
feſtgefügter Conſtruktion ſein Der za Granit der Me
ſchennatur ſchien in dieſer Geſtalt verkörpert Die Fangzähhaben ſich vorgeſchoben denn hie und da mag doch wehl

Zahn dem Tribut der Zeit geopfert worden ſein die Naſe
ſcharf nicht übel geformt und der Kopf ſteht auf einem br
e Körper der ohne fett zu ſein doch von nerviger Kra

trotzt SDer Prokuriſt reichte eben eine e in
Wie Fäünſzigtauſend Kilo Gußſta das Arſenal

Metz Eine erſtaunliche Beſtellungl rief der Chef übe
raſcht indem er das Blatt äberblickte

Ja und wir e ſie nicht in ſolcher Quantität kö
wir unſere Preisofferte unmöglich halten e

Dann kaufen wir was wir ſelbſt nicht haben die Reg

rung i unſere beſte Kundin SEiſen e in jeder Qualität auf den preußiſchen
an und wird weiter ſteigen wenn unſere Ordres an
Hier ſehen Sie und der Prokuriſt reichte ihm eine

Der Mann der da im Lehnſtuhl ſaß iſt alt faſt Greis
er zählt hohe Sechzig Sobald der Chef in die Vorlage blickte
hört das tonloſe Geſchäftsgeſpräch auf ſein Auge durchfliegt
die Seiten nur ſo es gleicht dem Pfeilſchuß des Habichts

aupt bewegt ſich dabei

willenlos wagrecht von rechts nach links es gleicht dem SumFblitigen Löwen

Sein längliches Geſicht
iſt von tauſend Falten umzogen ſie ringeln und ſchweifen



r 5 n t J e x i x 7 dS 8 v J
9 fpavillon der nkunft des Kaifers und der Kaiſerin ſowie der

emden Fürſten et Dieſe trafen bald ein eine Geſchütz
ſalre verkündete ihre Ankunft und auf Einladung des Han

2 S v 4S c e im So r Pt T c eE 5 3ſte unu rbroc n fort da n be r Einlaß ſ of hJ 9 4 x i 4 4 b 1T b ä 4 Iald darauf begann die Auffahrt des Hofſtae l

r c
S

I Reelles athsgeſuch Unter dieſer Ueberſchrift enthält
heute die Voſſ Ztg folgende Annonce Eine junge Dame von
angenehmem Aeußern und guter Figur wünſcht um der drückenden
Einſamkeit zu entgehen ſich mit einem reichen Herrn am liebſten Mil

S r t vkä m c ea e

10 Inue

Maiendaroche Le S9re et ge i eenparochie Der Schaffner Die u Nordhauſen mit L Laubinger Der Beſitzer des Bades Witte e mit H u e
Dammann Der Portier Borrmann mit J D F Köhler Der

delsminiſters begab ſich die länzende Cavalcade nach der ſionär zu verheirathen Conſeſſion und Alter gleichgiltig Herren pract Arzt Dr Ziemßer zu Stralſund mit A Dellbrück
Rotunde wo für die Herrſchaften eine Eſtrade aufgeſchlagen welche hierauf reflectiren belieben ihre Adreſſe unter D II in der Ulrichsparochie Der Kutſcher Ch A Leibrich mit J A Francke Be

Der Kaufmann A Blume mit F P Michagelis Der Maurerwar Beim Eintritt ertönte die Volkshymne und nachdem der
Kaiſer Platz genommen folgten die geſtern mitgetheilten An

und die kaiſerliche Erwiderung Jn demſelben Augen
licke in welchem der Kaiſer das bedeutungsvolle Wort Jch

erkläre die Weltausſtellung für eröffnet ausge
irſeſ hatte ertönten die Feſtfanfaren und eine zweite Ge

chützſalve wurde abgefeuert Eine dritte ertönte nach dem
Hoch welches wie mitgetheilt der Oberbürgermeiſter Dr Felder
am Schluſſe ſeiner Rede ausbrachte Die Geſangvereine ein
Chor welcher aus 400 Tenoren und Bäſſen und gegen 300 Alteund Soprane gebildet var trugen ſodann ken Feßtgejang von

Exped dieſer Zeitung niederzulegen Am liebſten Millionär
das wäre allerdings ſehr reell

Kunſtgenüſſe in Ausſicht Die mannheimer Theaterverwaltung hat
folgendes Schreiben erhalten Herrn Haupt Director von dem Mann

re Stadttheater in Mannheim Sie werden mich freundlichſt end
chuldig n daß ich mir die Freiheit einige Ze len an Sie zu ſchreiben
Der Grund meines Schreibens iſt um Auskunft von Jhnen zu erlan
gen Nämlich es ſind zwei junge und feine Leute hier die mich be
auftragten bei Jhnen anzufragen was Sie denken von dem folgende
deren Geſchäft iſt das ſchießen nämlich in dieſem Wege Einer ſteht
an einer Ecke und der andere in der Andern von der Bühne ſo groß
dieſelbe auch ſein mag und ſchießt einen Apfel um Glas oder irgend
ein Gegenſtand ſo klein er auch ſein mag von des andern Kopfe

F M Fiſter mit der geſchiedenen M Ch A Dietze geb Wieſner
NMoritzparochie Der Steinmetz Günther mit S A Gröbel Der

Telegraphiſt Schulz mit S C Heſſe
Domtkirche Der Fabrikarb Heine mit A S D P Kölling
Katholiſche RKirche Der practiſche Arzt Dr med Kroeger zu Brehna

mit C W Grohmann

Goldarbeiter Haupt mit J C Jänicke Der Kutſcher Sauer mit E
Metlau

Geboreae
Marienparochie Dem Bauunternehmer Fuh mann eine T Den
Secretär Halfpap ein S Dem Schloſſer Schmidt ein S Dem

Neuimnarkt Der Stellmacher Schluricke mit A M Knauth Der

Hadz Druck an Berg den tie endet

Händel Melodie des Siegesgeſangs aus Judas Maccabäus Munde oder aus der Hand Dießelben reiſten durch manche große Hotelveſitzer Achtelſtetter ein S n evor welchem der folgende von Joſef Weilen eigens für Städte in dieſem ne und ind reran a gut s n g r Falt in S Den r len v s
die Feier gedichtete Text unterlegt war Die Hymne lautete füllten Häuſer empfangen worden Die Zeitungen ſprechen ſehr gut Dem Schuhmachermſtr Fiſcher ein S Dem Aſſiſtent Thiele Pa

Glocken klingt und Fahnen weht von denſelben Dießelben haben eine Abſicht dieſen Sommer nach eine T Dem Kaufmann Lincke ein S ſchuſſes
h eut zu feſkichem Empfang Deutſchland und andere Länder zu gehen und könnten Sie mir einen Ulrichsparochie Dem Schuhmachermſtr Voigt ein S Dem Hand ſprache

nd das Werk das fertig ſteht ſehr großen gefallen thun wenn Sie mir dieſen rief ſo ſchnell wie arbeiter Henze eine T Dem Vöttcher Schöllner ein S Dem vativen
4 Grüße weihender Geſang ß möglich antworten würden und Jhre Meinung darüber geben würden Tleiſchermiſtr Müller eine T Dem Maurer Keller ein S Dem ſchwöre
l Wir haben nach London und andere Plätze in Englang geſchrieben Eiſenbahnbeamten Huth ein SWeite Hallen ſind bereit dießelben haben geantwortet daß Sie keinen Zweifel haben daß es Moritzparochie Dem Maler Knauth eine T Dem Fuhrmann P

Rings umher grünt Baum an Baum ſehr r Häuſer ziehen wird Zu gleicher Zeit möchte fragen wie Schaaf ein S Dem Vöttchermſtr Günther ein S Barcel
R ne viel da 77 en die v e zur rn Domkirche Dem Fabrikarb Brendel Zwillingsſöhne Dem Fa a

bringen Nochmals bitte Sie mir meinen Brief zu beantworten und brikarb Roßmann eine T Dem Kaufmann Lange ein S efecht
Was der Geiſt erſinnt und zeichne ochachtungsvoll Elias Cahn P S Schiden Sie den Katholiſche Kirche Dem Drahtzieher Hegen cheidt ein S Cabrini Was igetge nd i afft Brief ſo daß ich Jhnen nicht mit Koſten beläſtige Meine Locomotivführer Jeglitzer eine 2 e e ver Dem nannt

h errlich Bild vereinter Kraft Adreſſe Elias Cahn care oft Capitän Phelan Kansas City No Glaucha Dem Fabrikarb sleben eine T Dem Zimmermann lardeingend nach dem höchſten Preis Amerikaniſch Die in Janesville Staat Ohio erſcheinende Prätorius ein S Dem Schneider Kohlmann ein S Dem Gaſt rnPoſt ſchreibt Wie wir hören hat ein hießger Mann der aus dem hofsbeſitzer Rümpler eine T Dem Mechanikus Roſt eine T r

m Je re vpeg len r n e u rn nicht t weil eine C ernche eine Geſtorbene ſo gm oßen Geiſterſchlacht aſchine erfunden wodurch er mit dem aus dem Schornſtein ſeines 24 April 420 Des L ivführers Kr oll ind r n e St ars kommenden Rauch für ſeine Familie das Mittagsmahl kochen M 10 Spotgerus lowotren s ger r z haben

h ann Sqhwäche 422 De Wo Secrelgirs Ich e Wn Arbeit iſt der Staaten Grund Die Gerichtsverhandlung in der Spitzendiebſtahls Geſchichte in s T Snehuß 428 See e e W F ln
Gleiches Streben macht auch gleich Wiesbaden wurde am 1 Mai zu Ende geführt und dauerte bis nach Lungenentzuündung 424 Der Rechtsanwalt Hermann Geiſel aus Folge d

i Einen Völker FriedensBund 10 Uhr Frau v Langsdorff wurde zu 14 Jahren Zuchthaus Frau Eisleben 48 J 2 Kniegelenksvereiterung 425 Des Schneider t eit Feiert heute Oeſterreich J Recum zu 1 er W Werche t it r aber auf meiſters Topf unget 9 Schwäche 426 Der Schiſſer Karl Ausfub

h 1 z 2 indt wem der Koſten mit ſeinen gen einen Anna dere e le e Hah e Transepte gehalten begaben ſich die hohen Herrſchaftenn In einem Neubau unweit des Vismardplates und der Beuſt c eeeeree e e energh unter den Klängen der Volkshymne aus der Rotunde nach ſtraße in Dresden iſt am Freitag Vormittags das Treppenhaus zu Börſenverſammlung in Halle Dches

ihrem Pavillon zurück womit die Feier ſchloß wobei 6 Arbeiter ums Leben gekommen und 3 ſchwer am 3 Mai 1875 gierung

l verletzt ſind ßle Der Profeſſor Dr Leunis in Hildesheim iſt am Sonnabend mit Wein d r trotz guter Zufuhr und ſtarken Angebot war die der Tr

Vermiſchtes ten m ſeinem e r Denn Srroffen Er lebt noch e gritee ringe vor rWiing J Thlr feine Wei Eine VelocipedenE J en liegt aber ganz ohne Beſinnung ſo daß leider wenig Hoffnung auf n 1000 ln t Forten l iger cade

e e et9 nzahl Mitglieder des Pickwick Clubs ſoeben einen bemerkenswerthen 49 Jahre Lehrer am Gymnaſium Joſephinum bezahit in feiner Quatnat witug Avnehmer findet Ton heutige

viertägigen Ausflug vollendet Am erſten Tage reiſten ſie auf ihren de 000 i inanVelocipeden von London nach Margate u gefahr 71 engliſche eiten Litteratur Wiſſenſchaft Kunſt ver Kaner re e den n erſehen a dntils
e am zweiten Tage begaben ſie ſich nach Rye eine Reiſe von 60 Meilen In einer arg in Leipzig unter Vorſitz des Herrn General 70 72 Lhlr Landgerſte o 76 Lhu W operten Feosbevaner und ſo

n von da am dritten 78 nach Brighton 56 Meilen und kehrten am conſuls Guſtav Spieß abgehaltenen GeneralVerſammlung eonſtituirte Gerſtenmalz 50 Kilo e n ſchon S tag 51 51 bri
4 vierten Tage nach London zurück nachdem ſie ſomit ca 245 Meilen ſich ein Verein unter dem Namen Muſeum ſür Völkerkunde nachdem delt d nach Qu r S r tat 54 5 Thlr gehan ringen
h zurückgelegt hatten es endlich gelungen war die durch Ankauf in ihrer Geſammtheit er Hafer 1000 Kil ſeſt Wer dwage T o Pett Druckfehler Berichtigung eigenthümlicher Art hat jüngſt haltene culturhiſtoriſche Sammlung des verſtorbenen Hofraths und Hülſenſrüchte I600 Ah W t C gen Thlr bez die Unt
n der Herausgeber einer amerikaniſchen Zeitung in folgender Weiſe ge Ober Bibliothecars Dr Guſtav Klemm in Dresden durch zweckmäßige lich offerirt uo Victoria Erbſen wurden zu 58 Thlr v ergeb Ankunft

rieben Jn unſerer Office befindet ſich eine Fliege eine ganz e Aufſtellung in einem ſtädtiſchen Gebäude für die Forſchung nutzbar gümmel 50 Kilo k 3 ingt Mai do
h ondere dummdreiſtige Flege die ſich von ihren Brüdern und Schwe zu machen m ahnt hoher Angevot ordinaire 108 Thlr be ſeine ſehener
h ern durch Hartnäckigkeit und unermüdliche Zudringlichkeit auszeichnet Am 23 v M fand in Cham im Kanton Zug eine Generalver Wiicken 1000 Kilo 50 52 Thl der dh und in dieſer Beziehung Talent genug entwickelt um Präſident werden ſammlung der Anglo Swiß Condenſed Milk Company ſtatt welche Niais 1000 Kilo ohne i oderc z können Andere Fliegen können wir hinwegtreiben wenn wir mit beſchloß zum Andenken an Liebig 10,000 Francs dem eidgenöſſiſchen f Lupinen 1000 Kil i ne 3 tritt
h em Papier danach werfen oder ſie aus dem Fenſter jagen Aber Polytechnicum als Liebigfond zu überreichen damit die Zinſen in einer Alerſagten 50 Kuo n e r z l ahlr bez aufgebr
u dieſe Fliege läßt ſich nicht von uns regieren Wir ſchlagen ſie aber das Andenken Liebig s ehrenden Weiſe zur Unterſtützung unbemittelter Helſaaten 1000 Kil 2 v Panden eintreffe
h nicht gerne todt Sie hat ſo etwas Zutrauliches an ſich daß es wie ſludierender Chemiker perwendet werden Stärte 50 Kilo maß e man äthe klein effelti vermuthn eine Verletzung des Gaſtrechts erſchiene wenn man ſie todtſchlüge Aber Mr George Smith vom britiſchen Muſeum der von dem Daily S bezahlt maäßiger Umſatz Vorräthe klein effeltiv 93 Thlr incl ſtattfind

ene Fliege iſt doch zu dreiſt ſie fliegt uns ins Tintenfaß kriecht wie Telegraph nach Aſſy en auf eine wiſſenſchaftliche Expedition geſchickt Spiritus 10,000 Liter pCt loc of z end er hinaus und wiſcht ſich dann während wir ſchreiben auf unſerem worden iſt ſchreibt dieſem Blatte daß er viele wichtige Entdeckungen 17 Th be iter pCt loco Kartoffel 18 Thir Rüben Cub
Papier die Füße ab Die Schliftſeter haben daher oft viele Mühe gemacht habe Er hat über achtzig neuesnſchriften bereits gefunden Atböt 50 Kilo i Tolr 6 Cuba z

l unſere Schrift zu enträthſeln Und ke dieſer Gelegenheit wollen wir eine darunter iſt aus der Zeit 1300 v Ch Eine andere wich ige Jn Prima Solarbt 50 i e es ſchiffs
n eine kleine Berichtigung machen In der legten Nummer unſerer geie ſchriſt iſt die des aſſyrſſchen Königs Vulnirari welche Details erzählt bez Herbſ und Winter und Sommermonate 4 43 Thlr incl dort de
h tung nannten wir den achtbaren M MacNoodles einen principloſen über die Herſtellung der Kunſtſtraße z dem großen Tempel des Aſſur r i und Wintermonate ſeſt auch 4 Thlr incl gehalten e

h Demagogen Dies ſollte aber heißen ein hochherziger Patriot 1320 v Cho Ferner hat er eine Anzahl von Tafeln gefunden die Rohzucker 50 n unverändert e
l t Und dies war die Schuld jener Fliege Der große Bruder des acht ſehr alte und merkwürdige babyloniſche Legenden eine Sprüchwörter ben u 0 i m roher und raffinirter Waare feſt

i baren M MacNoodles kam heute Morgen in un ere Officin mit einem ſammlung und aſtrologiſche wie mythologiſche Noten enthalten Unter Nubemer ne 60 i u bez
m fantela ginn Rohrſtock und erinnerte uns an jenen Druckfehler den de ſeien noch erwähnt Tafeln aus der Zeit Puuenn 50 Kilo 40 Sgr

MNöomiſche Alterthümer in der Pfalz Auch in Rheinzabern und über die Zeit des Sergon Cambyſes und Darius Herr Smith a che tn ohne Geſchäft Die
wurden dieſer Tage verſchiedene römiſche Alterthümer zu Tage gefördert ſchreibt endlich daß er ſiebenzehn Tage lang zu Nimrud Nachgrabun ortoſelr 1000 Hilo Speiſ z ein Zuſo

d ſie befanden ſich in ein m aus römiſchen Ziegeln gebauten Brunnen gen veranlaßt und gefunden habe daß der Südoſtpalaſt viel größere Deine 50 güo r Lhir von Se
i welchen ein Ackersmann aufgedeckt hatte Es waren verſchiedene Ge Dinenſionen habe als bisher vermuthet wurde Er hat in demſelben ge irre 50 u Thlr bez der Sta

äße aus rothem und grauem Thon Schmuckſachen aus Elfenbein und räumige Hallen und ſchöne Zimmer gefunden und unter dem flaſter le c Tile an e Frage a
n Jronze Münzen endlich ein dem VMerkur geweihter Votivaltar welcher n er r die be Körper mit Löwen den d S n Weizen 14 1ß Thlr bez er

m t ha jede vier Flü blr ei Last eine Niſche hat in der das beinahe meterhohe Bild D Gottes wit du e Ae aber ſeine Auf len weet Langſtroh 50 Kilo 22 Sgr bez r

r Der Gelehrte ſpäter an den Dai e ſchicken er VerHandelsdepeſche hin Eſſen wie Hagen das rechnet bereits Sie er Zirma dte on den Wawn hat das Ver V 3 Seehand
um 2 Fr theurer lagsrecht aller gedruckten und noch ungedruckten Werke des verſtorbenen Magdeburg 2 Mai h e franzöſiſe

Telegraphiren Sie nach Parts zurück Zuſage aber 4 Fr Lords Lytton Bulwer angelauft und wird eine neue Auflage beſor 58 62 Tr livatberichr Weizen 86 90 Thlrge flag J Roggen 58 62 Thlr Gerſte 62 72 T 9theurer als erſte Offerte befahl entſchieden der Prinzipal gen Zu den noch ungedruckten Werken gehören ein Roman Pauſa für 2000 Pfund Kärtoffelf las r bie
ren inſtruiren Sie unſere Agenten Alles am Rhein nias und ein Theaterſtück Der Gefangene ohne Faß 171 Thlr jptritus pr 10,000 Ekterproc loco

aufzukaufen Unſere Regierung das weiß ich hat Einſehen Waſſerſt alu I and der Saale bei Trotha b Halle a/S Sund wer will liefern wenn ich s nicht thue Verdient muß Am 2 Mai Abende 9 Eiſenbahnfahrpl Duer aber nern Ferſen S Worten mntemwegel 5 Eiſ bufahrplan f Prov Sachſen in d Bucht r v L ipk e

Tüchtige Rock und Ein Tiſchler Wohnungs Markt h C Gärten im Stande zu erhalten werden
Weſten neider in und außer findet in oder außer dem Hauſe dauernde Zu veormiethen Se nern R e zu erfr gr Ulxichsſtr Abe
dem Hauſe ſowie einen Tagſchnei Arbeit bei F Jaenicke Rathhausg 13 I fein möbl St m Bett ſof hte Gut r Preisder J Breint Geiſtſtraße 51 Mittelſtr 8 möbl Wohnungen ſofort m i e Anfängern im Clavierſpielen wird gründ Prokuri

ſucht 9 Se S Kochmamſells Köchinnen Müblgaſſe 4 2 anſt Schlaſſt offen I Aue Aue e Unterricht ertheilt Wo ſagt die Der
Steinſtr 5 und Hausmädchen ſucht bei Sreiteſtr 15 2 Tr ſof Schlaſſt m Koſt bie Parai schen Sxp d Ztg an das

777 hohem Lohn Frau Deparade Schulg 4 1 Tr ein fein möbl Logis Fa m Gut erhaltene Hobelbänke mit Kaſten KriegenMalergehülfen gr Schlamm 10 Kellnergaſſe 9 2 Tr ſofort oder zum 15 Klo erm tt nd Kiſen ſowie Kinderwagen ſind rer
werden noch angenommen von Fellner Hausknechte und huj eine freundl möbl Stube mit e billig zu verk b F Gehrig gr Ritterg 1 verſpre

A H Heinze kl Schlamm 3 Laufburſchen ſucht Frau De Schlafcabinet nöthigenfalls auch mit in ihrer Reinl Auſwartung ſofort geſucht Der
Jnſtrumentbenutzung Näheres in der Zu beziehen ſegensreichen Wilhelmsſtr 5 III was wi

parade gr Schlamm 10 Mi e e il gebild Stadtwirthſchaf Wohnung von 11 bis 4 Uhr Mittags durch alle menſchüchen Eſendung von Wanderb d Bui lichkeitin geſ Alters welche 10 Jahre Einige Kindermädchen die ſchon gleiſchergaſſe 2 p ſofort an einen Herrn Buchhand Hrganismus bitte ſchleuni ch ba 1 Wieftaſche verl Kri
den Haushalt einer Herrſchaft führte als ſolche gedient für vornehme Häuſer eine möbl Stub n W durch e S eknweg böhniſe
und ſehr gute Empfehlung hat wünſcht geſucht durch das Comptoir von Landwehrſtr 12 1 Tr j freundl Schlafſt unenrg I Krankheitsfällen un it 3 nen mibald Sugagene durch Frau h we große Ul n e ſowie de pr Cnervy Winter San ie Rachrichten ja Dre

inneweiss Zu miethen gesucht unter J Aus dem Engi KinDuisdurg ntbindungsanzeige nT 7 S J Preis 5 Sr a Rh Die lgt ücli LaſſGeſucht Juli 1 tüchtige Lan Zum 1 Juni oder 1 Juli 3 Stuben e Die heute erfolgte glückliche Entbindunwirt ſwa ter zur n Wirthſchafteringeſuch Kamm r Küche c Offerten adzugeb S eltune der Nugent meiner lieben Frau Fried geb Tann dere
rung eines Rittergutes Geſucht ſof um ſofortigen Antritt und ganz freier Schulgaſſe 2b 1 Tr c u rath von einem geſunden ſtarken Knaben beitet n

U herrſchaftlicher Diener für 1 adl Station und im erſten Jahre 50 Thlr Mein unmittelbar an den Bahnhöf zeigt allen Freunden und Bekannten ſtatt gien a
5GSerrn 1 perf Kochmamſell für Salair Zeugniſſe an die Annoncen Exped von Halle belegenes ca 26 Morgen an ibderang und Hülfe dem rei jeder beſonderen Meldung ergebenſt an beitern

I Badeort I Jungfer für adl Jnvalidendank Halle a/S tendes Ackergrundſtück mit 65 Ru e An Hirſchberg Sol den 30 April 1873 Z1
SHerrſchaft mehrere ädchen für Ein ordentl Kindermädchen zum 1 then Breite an den Fahrdamm der Leip u Aunguſr Lapfilver Chef
Küche und Haus erhalt ſofort angenehme Juni geſ Hedmigsſtr 6 part zigerBahn ſtoßend will ich verkaufen uch zu haben bei unſeren Correſpon Heute früh 6 Uhr entſchlief naStei denten Herren Alb ſchlief nach atä mehr vStellen d Frau Rinne eiss Ein junges anſtändiges Mädchen ſucht Sſtkäufer wollen ſich direct wenden Hgagge S Co in We und gigem ſchweren Krantenlager unſer guter kann ze
e 7 rer t e n ſogleich Stellung als Verkäuferin oder n Dr O Beeck g o in Halle a/S War im Alter von 3 Jahren IJnde

monatl Gehalt ſof Stelle bei feinen Leuten als Stuben 2 welches tiefbetrübt Freunden und Vin meinem Compt rn e bei eine gehe de ren ehe ſeltene u e ne t nein i r un el zeigen
W eiss gr Märkerſtraße 19 Geiſtſtraße 37 part hof h rv fort zur Auf wartung Halle den 2 Mai 1873 er undn e ſtſtraß E Jabu gr Ulrichstr 59 geſucht Ranniſcheſtr 17 I Eduard Eckart und Frau Die
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